
16

Haupteinsatzgebiete:

● Kunststoffherstellung

● Basis-Chemie

● Pharmaindustrie

● Brauereien

● Lebensmittel

DEPA-Druckluft-Membranpumpen
Sonderversionen
Pulverpumpen
Typ DP

Hochdruckpumpen
Typ DB

Haupteinsatzgebiete:

● Keramikindustrie

● Automobilindustrie

● Abwasserindustrie

● Chemische Industrie

● Umwelttechnik

DEPA-Druckluft-Membranpumpen Typ DP können leicht
fluidisierbare Pulver wirtschaftlich und staubarm fördern.
Die weltgrößte Druckluftmembranpumpe (DP 125) wurde
in Zusammenarbeit mit der Industrie entwickelt und wird
seit Jahren erfolgreich für spezielle Einsatzfälle mit hoher
und schonender Förderleistung verwendet.

Die Pulverpumpen werden in vielen Industriebereichen für
das schnelle Entladen von Wechsel-Behältnissen oder
Fahrzeugen eingesetzt, bei denen sowohl die Mobilität, als
auch die Verweildauer, einen wesentlichen Kostenfaktor
darstellt.

Zur Pulverförderung sind die Pumpen serienmäßig je nach
Typ mit Saug- und Druckstutzen in Y-Form ausgestattet,
um das Fließverhalten des Pulvers wesentlich zu verbes-
sern. Untersuchungen in Labors zeigten, daß durch diese
Art der Förderung sich weder Zerstörungen noch
Produktveränderungen des Pulvers ergaben. 

Die Pumpen Typ DP sind mit einer zusätzlichen Entlüf-
tungseinrichtung am saugseitigen Eingang ausgestattet,
um den benötigten Unterdruck stufenlos zu regulieren. 
Auf Wunsch können die Pulverpumpen mit einer komplet-
ten Fluidisierungseinrichtung geliefert werden. 

DEPA-Druckluft-Membranpumpen Typ DB sind Hochdruck-
pumpen der neuesten Generation. Bei der Entwicklung der
Pumpen wurden vor allem die Anforderungen der Industrie
an unterschiedliche Druckbereiche (13, 16 oder 21 bar
Versionen) und hohe Förderleistung im Niederdruckbereich
(bis 7 bar) berücksichtigt.

Die Hochdruckpumpen sind in drei unterschiedlichen Bau-
größen aus Edelstahl- oder Grauguß erhältlich. Durch die
im Betrieb auftretenden hohen Drücke werden die Pumpen
in geflanschter Form gebaut. Die Typen DB sind mit ent-
sprechenden Sicherheitsventilen ausgestattet, um ein
Überschreiten der zulässigen Enddrücke zu vermeiden.

Alle Hochdruckpumpen werden mit einer separaten
Boostereinheit ausgeliefert, die direkt an die Pumpe oder
extern montiert werden kann. Selbstverständlich können
diese DB-Pumpen auch bei entsprechendem, vorhande-
nem Druckluftnetz ohne Booster betrieben werden. 

Diese Pumpen fahren im Vergleich mit den seit Jahren im
erfolgreichen Einsatz befindlichen Metallgußpumpen, die
gleiche Förderleistung. Der Booster wirkt ab 7 bar als
Druckerhöher mit speziellem Übersetzungsverhältnis. 

DP 50 DP 80 DP 125
Typ (2“) (3“) (5“)

FA ● ● ●
CA ● ● -
SL - ● -

(Aluminium)

(Grauguß)

(Edelstahl )

DB 25 DB 40 DB 50
Typ (1“) (1 1/2“) (2“)

SA ● ● ●(Edelstahl316L)



17

Faßpumpen
Typ DF

Zweifachpumpen
Typ DZ

Haupteinsatzgebiete:

● Chemische Industrie

● Automobilindustrie

● Entsorgungstechnik

● Möbelindustrie

● Schwerindustrie

Haupteinsatzgebiete:

● Druckindustrie

● Papierverarbeitung

● Abwassertechnik

● Möbelindustrie

● Oberflächentechnik

DEPA-Druckluft-Membranpumpen Typ DF zum
Entleeren von Fässern oder Behältern bieten eine wirt-
schaftliche und verschleißarme Alternative zu anderen
Pumpensystemen. 

Um den jeweiligen Anforderungen gerecht zu werden, wird
der Typ DF 25 aus drei Gehäusematerialien hergestellt.
(Aluminium, Edelstahl und Polypropylen)

Die schnelle Montage der Faßpumpe kann direkt auf das
zu entleerende Behältnis erfolgen. Der erforderliche Faß-
adapter ist im Lieferprogramm enthältlich. 

Die Komplettentleerung kann mit Hilfe des mitgelieferten
Saugrohres durchgeführt werden. Alle DEPA-Pumpen sind
trockenlaufsicher und stufenlos einstellbar. 

Viele Faßpumpen können mit DEPA-Sonderzubehör kom-
biniert werden und finden ihre Verwendung in der Industrie
als Dosier- oder Abfüllstation. 

DEPA-Druckluft-Membranpumpen Typ DZ werden vor
allem in der Textil- und papierverarbeitenden Industrie ein-
gesetzt. 

Diese Zweifach-Pumpen können gleichzeitig zwei vonein-
ander unabhängige Fördermedien in einer Pumpe trans-
portieren. 

Durch die spezielle Gestaltung der saug- und druckseitigen
Anschlüsse kommen die beiden Fördermedien nicht mit-
einander in Berührung und können sich nicht vermischen. 

Eine typische Anwendung in der Druck- und Farbindustrie
ist das gleichzeitige Zufördern von unterschiedlichen
pastösen Medien an die Produktionsanlage. Das geschieht
unter dem Gesichtspunkt von Wirtschaftlichkeit und
Umweltschutz.

Alle Zweifach-Pumpen sind mit dem DEPA-Zubehör kombi-
nierbar.

DZ 15 DZ 25
Typ (1/2“) (1“)

FA ● ●
SA ● ●

(Aluminium)

(Edelstahl316L)

DF 25
Typ (1“)

FA ●
SA ●

(Aluminium)

(Edelstahl316L)
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DEPA-Druckluft-Membranpumpen
Zubehör / Automatisierung
Pulsationsdämpfer Mobile Einheiten

PassivAktiv

Membran-Über-
wachungssystem

DEPA-Druckluft-Membranpumpen
können mit einem direkt nach der
Pumpe installierten, aktiven Pulsa-
tionsdämpfer ausgestattet werden.
Dadurch werden die noch vorherr-
schenden Pulsationen auf ein Mini-
mum reduziert. 

Aktive Pulsationsdämpfer eignen
sich vor allem bei wechselnden
Betriebszuständen und stellen sich
durch eine integrierte Steuerung
automatisch auf den optimalen
Dämpfungsgrad ein. Der Anschluß
erfolgt über eine eigene Druckluft-
versorgung. 

Passend zu den Druckluft-Membran-
pumpen wurde bei der Entwicklung
der Pulsationsdämpfer viel Wert auf
die modulare Verwendung der glei-
chen Bauteile gelegt. 

Die Pulsationsdämpfer sind ebenfalls
wartungsarm und können je nach
Einsatz passend zu den Pumpen aus
den gleichen Gehäusematerialien
und Membranwerkstoffen geliefert
werden.

DEPA-Druckluft-Membranpumpen
können als Alternative zu den aktiven,
mit einem direkt nach der Pumpe
installierten passiven Pulsations-
dämpfer, geliefert werden. Diese Bau-
art eignet sich vor allem bei gleich-
bleibenden Betriebsbedingungen.

Die passiven PD’s sind in verschie-
denen Gehäusematerialien, Stahl
lackiert, Polypropylen oder Edelstahl
erhältlich und werden, je nach Aus-
führungstyp, mit einer Innen-Membra-
ne versehen. Passend zur Pumpen-
größe kann, zur Minimierung der
Pulsationen, der entsprechende PD
ausgewählt werden.

DEPA-Druckluft-Membranpumpen
können als mobile Einheit geliefert
werden. Die Fahrvorrichtungen sind
in Stahl lackiert oder in Edelstahl
poliert erhältlich.

Sie können je nach Kundenwunsch
mit Haltegriff und zwei oder vier
Rollen, mit Auffang-Wanne usw. ver-
sehen werden.

DEPA-Druckluft-Membranpumpen
können mit einem Membran-Über-
wachungssystem ausgestattet wer-
den. Der Einbau empfiehlt sich für
alle Bereiche, bei denen chemisch
aggressive, umweltgefährdende oder
giftige Medien gefördert werden. 

Die Membranüberwachung ist für lei-
tende – und nichtleitende Medien
sowie für Ex-Bereiche erhältlich.

DL 15 DL 25 DL 40 DL 50 DL 80
Typ

FA ● ● ● ● ●
CA - ● ● ● ●
SA - ● ● ● ●
SL ● ● ● ● ●
UL ● ● ● ● -
PP ● ● ● ● ●
PL ● ● ● ● -
PT ● ● ● ● -
TL ● ● ● ● -

Befüllungs-
steuerung

DEPA-Druckluft-Membranpumpen
können mit einer automatischen
Befüllungssteuerung eingesetzt wer-
den. Die Ist-Abnahmemenge wird in
Liter über die Tastatur eingegeben.
Die Pumpe fördert das Medium bis
zum Erreichen der Sollmenge und
wird automatisch abgeregelt.
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Saugkörbe Saugrohre

Langsam-
Anfahrventil

Flansche, Fittings,
Schnellkupplungen

DEPA-Druckluft-Membranpumpen
der Baureihe M können für den
Sumpfbetrieb mit einem auf der
Eingangsseite direkt angeschraub-
ten Saugkorb ausgestattet werden.
Dieser ist entsprechend der Pum-
pengröße aus Stahl oder Edelstahl
erhältlich.

DEPA-Druckluft-Membranpumpen
können in Kombination mit einem
Saugschlauch und verschiedenen
Saugrohren zur Aufnahme von flüs-
sigen oder pulverförmigen Medien
eingesetzt werden. Die Saugrohre
sind je nach Einsatzfall mit – oder
ohne Belüftung in verschiedenen
Längen aus Stahl und in Edelstahl
erhältlich.

Bei Pumpen, die nach dem Förder-
vorgang vollständig entleert wurden,
führt das ungedrosselte Öffnen der
Druckluftzufuhr zu starken Belastun-
gen und damit zu einem erhöhten
Verschleiß an Gehäusematerialien
und Membranen. Durch einen
langsamen stufenlos einstellbaren
Druckaufbau können die Druckstös-
se auf ein Minimum reduziert wer-
den. Das Langsam-Anfahrventil ist
für alle DEPA-Pumpen einsetzbar.

Für DEPA-Druckluft-Membranpumpen
steht ein breites Sortiment von pas-
senden Kupplungen, Flanschen und
Fittings zur Verfügung. 

Diese sind je nach Pumpentyp und
Wunsch in Aluminium, Rotguß,
Edelstahl oder Kunststoff erhältlich. 

DEPA-Druckluft-Membranpumpen
können mit den passenden Saug-
und Druckschläuchen ausgestattet
werden. Sie sind in NW von 1" bis 4"
erhältlich und können mit Schnell-
Kupplungen usw. eingebunden wer-
den. Sämtliche Schläuche werden 
vor Auslieferung druckgeprüft. 

Die Produktpalette umfasst Standard-
Spiralschläuche mit Kunststoff- oder
Stahlarmierung, Chemieschläuche
oder lebensmittelzugelassene Saug-
Druckschläuche.

Saug- und Druck-
schläuche

Für das komplette Zubehör-
Programm stehen gesonderte
Datenblätter zur Verfügung.

Wartungseinheiten

DEPA-Druckluft-
Membranpumpen soll-

ten bei schlecht aufbe-
reiteter Druckluft vor-

sorglich mit einer vorge-
schalteten Wartungseinheit

versehen werden. Diese übernimmt
mit Hilfe des Spezialfilters die nahezu
restlose Reinigung der Druckluft von
verbleibenden Wasser- und Öltröpf-
chen. Der integrierte Druckminderer
hält den Arbeitsdruck, unabhängig
von Druckschwankungen im Netz und
Luftverbrauch, weitgehend konstant.




